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. Aom , , s.«.'!""'?"^"«». Nr. 4500.
b°"> wird b'rt,', n " ^ ' ^ezillsgerichtc Lui>
A»l.«. ' ^ " " " U . dajs zu>:i Bch.lsc der

d "'V " " s "cuen Grundbuches für
'" Vo',. '^"lgcmcindc Stancschiz

' ' ' l l ' M ^ ? ? " ^ " ^ ' lldcsmal um 8 Uhr vor-
'" ' t dcm Bcisii^n

",""> " " ä ? m ">' d".'" " " dc»solbc>, cillc Pcr.
''"lnisicc,, ,>^ .^" ' Er"'Ml,>„n der Vcsi^cr.

^ " îcch.c « > ' " ' " " " <"uic zur Nahruxg

3 ^ ^ . ° r ' N ' Äcz.ltsucricht «aibach,

(^H^^
H ^ . / Nr. 3519.

. ^ . N " . Fcill'ictlmg.
l«Ln>l,a./' ^ ^ - ' ^ ' l e g . Bezirksgerichte
«"'chl ch 7 ' '.'n Nachhang? zum dies-
1880 3 <?o <^'ctc vom 4. November
duss ' ^ ' " ' . ^ ^ . hcinlt bekannt gemacht,
^r 3 ) i m / . 5 W'lutive Feilbielung der
^ . 15 ' "l)a Aenko von Ve.bljene
Vchnhi,, "^'«7',.a"'ä)llich auf 1402 fl.
< ? ' ? " >'°t Ei»l..Nr. 328 ^

^ ' . ^ aeblieben ,st, daher am

'" rtm l i v n ^ ' l)!^n-ich!s zur zwei.
^m Än>,. 6"lmctl>ng mit dem vo.
r K. N ' Ü'lchri.trn wird.
^ m , ' i 3 ' ^ l r g . Bezirksgericht üai-

3 > v i ^ Nr. 3509.

!!! We.Feilbictuilq.
I" ^ lbach'^^^-^ ' less. Bezirksgerichte
^^ " i ch ^ '" ^"chlian^ zum dies-
Z' 774^ , ^ " e v m n 13. Immer 1881.
^ zweite, ^ ^ ^ " " t t ^macht. dass

^U"c I . i s . " " " ' ' F"lliie,ni,g der dem

^ l Uch .y?"l 3743 st g^chätz.en Rea-

" 'ft' daher ^ . " " ' ^ " l " l l l los geblle-

^ n i i t t a . s ^ a l z 1 8 8 I ,

M!lli,clu,/ " ^ ' hlclgcrichls zur dritten

^^'üte» wi!d " " ° " ^ " Anhange

^ . « M ^ ' ^ l r a . VczirlKgericht Lai.
'7>^__/7- Februar 1881
( 4 ? l ^ 7

ttl 5. Nr. 8960.

^,/lwssmnicrling
VleM.Fcilbictung.

Md bekm,/ ^"lsgerichle Adelsberg
E s s " ? ^ ' " a c h t :

l '^s M . ! ! ^ ^ll'llchen des k. k. Steuer-

?l. 8 1 - 3 ' ^ ' d M l 7. September 1876.
ztillc^,'c>^"lll>gtt> nnd sohin sist.erte
" - 0 ad ^ " ^ ' " " " ^ der Realität U.V..
^ 'w. u . . ^ ! " " ? ^ I"lol) Trenla reassu-

"^^dd ieTagsa tzungau fden
> i t t a q s ^ ? p r i l 1 8 8 1 .
Missen Ä,, ^ ^ ' h'ergerichls mit dem

K. l ^ " " « e angeordnet.
^ o H " H c h t Adelsberg, am

^ Nr. 7l9I.

lv,^.^ Executive
, <"5sn-Vcrstcigerunq.
°n vbcrl^luchen des Primus Teröel
> d,r ^ " ^ " i rd dle exec. Bersteiae-
> a i b ^ ^ ! ' ^ l ianu Corn von Nlt>
" . 8 L ? K r ' a e n Realität aä Loitsch
" Tn ,^^<iwerte pr. 1750 si. mit

i ' ^ " ' u"d zwnr «uf den

yX A f t r i l und
e>sn,,^0 M a i 1 8 8 1 .
!>ll)t °^i V ' ^ ^ ^ '""'ltlags.

,, Ule tx ^ ,̂. brm angeordnet, dass die
^ t>e„,' Z."t"(lnng „ölhigenfalls auch

^ ! ^ " i u n . u i V " " ^ "folgen wird.
^'m. ^ ^ ' / " Procent. «kilallonSbedina.
" ^ ^ ° ^ ! " ^ p " l ° l o l l und Grund,

z. K. l. «z,. .^" 5'" Umsicht auf.
' ^ v e H ' " M t Oberlaibach am

ikt ont8cl!w<!on äun olpss,1»t,o8to zliUel ss0f,on Liebt unä 21:si:NHti«NN»,
^Iieäerrelzeon, ^ron2»cdmol2ou, llervcn«ckn!e?2, ^uzcdveiiuu^on.

^üiiLliol! bciiolxw vvräon.
!)!!!>l<8üj,'unsson doroit« iu Illouxo ordlllton. — l ?1luic:I>o 50 kr.

I.il'sort, «odt, linr <!io <5ii3) b

(8L4-I) Nr. 8675.

Neassllmienlng
ezecutivcr Fcilbietllligen.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Neisniz
wird bekannt gclnacht, dass über Ansuchen
der Maria Lov^n von Zapotol Nr. 18 ge.
gen Georg ^ampa von Loderschiz Nr. 64
die exec. Veräußerung der auf 15<i7 f l.
geschätzten, 8ud Urb.'N«. 960 ä. »ä Herr»
schaft Neisniz voi lommenden Realität an-
geordnet und hiezu drei Feilbielungen
auf den

19. A p r i l ,
18. M a i und
15. J u n i 1 8 3 1 ,

mit Veibehalt der Stunde, des Ortes und
mit dem frühern Anhange rcassumiert.

Gleichzeitig wird den uubrlanut wo

Lamfta. Ulnch Vcsel. Josef LlUslil. G.org
Stelbent, Mathias Gramer von Nessrl.
lhal, Therrsia Äartul von Hrib, Johann
und Malhias 6alnpa. Gregor und Ialov
Camva, Iusrf Simoinc von Weinbeig
nnd Mathias Kaplan hiemit erinnert, dass
zur Wahrung ihrer Rechte als Curator
ad 2ct,um Herr F>anz Erhouniz. t. l.
Iiotar in Reifniz, aufgestellt und demselben
die Rubriken zugestellt wulden.

K. k. Bezirsgerlcht Neifniz, am Iten
Dezember 1880.

(753—1) Nr. 207.

Erinnerung
an Maria O e b e l a k , Maria, Gregor.
Thensia, Agnes uni) Michael S u p a n ,
resp. deicn uudlll,nnte Rrchlsnachfulger.

Vom k. l. Gezillögcrichlc Neumallll
wird dl-n Maria Debllal, Mana. Gltgor,
Ther«sia, Agnes und Mlchacl Slipan,
ltjp. deien unbekanntenRechlsnachfolgtln,
hieuut erilinelt:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
8ud i),ae3. 31. Jänner 1861. Z 2"7.
Josef Supan von Scbcnja die Klage auf
Anerleunnng der Verjährung undLljjchuüg
per 487 fl. 75'/^ kl. f. Snprrsah ein
gebrach«, worüblr oie Tags t̂zllNg zur sum»
lnarijchen Verhandlung aus den

6. M a i 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Nhr, hiergerichts an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklag,
ten diesem Gerichte unbekannt und dir»
selben villleicht aus den k. k. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zu deren
Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Franz Oran?. Vürgr^
meister von hl. Kreuz, als Curator ad
kowni bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit felbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter bestel-
len und diesem Gerichte namhaft macheu,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
cinfchreilcn und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schrille einleiten können.
widrigenS diese Rechtssache mil dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichlsorduung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtilnhelfe auch dem
benannten Curator an dir Hand zu geben,
sich die aus einer Velabsäumnng cnt.
stehenden Folgeu selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
b. Februar ISSIz

(865—1) Nr. 7819.

Executive
Ncalitätcn-Vcrsteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann j

Modic von Neudoif die executive Ver«
steigerung der dem Johann Rus von
Vclawoda gehörigen, gerichtlich auf 2640
Gulden geschätzten. 8ud Urb.«Nr. 1353
"l i Herrschaft Reifniz vorkommenden Nea<
lität i'LHäliunmnäo mit Bezug auf den
Bescheid vom 7. April 1880, Z. 2065,
bewilliget und hiezu die Feilb,elungs-
Tagja^ung, und zwar auf den

25. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Ge.
rich<sgebäude zu Reifniz mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrea.
liiät hiebei auch unlcr dem Schätzwerte
hlnlangcgebcn weiden wird.

Gleichzeitig wiid den unbekannt wo be-
findllchenTabula, glälibigeln und deren all^
lälligen, ebenfalls linlxkannten Nechtsnach»
solgeln. alS: Elisabeth. I Mana. I I Maria
u»d Geoig Rus, dann Valentin und
Josef Mlkoliö vvn Dauni l . obige Feil«
lneiung mit dem erinnert, dass die be»,
züglichen Rubriken unter einem dem bereits
jül sie aufgestelltenCmalor Her,u I^han» !
Knalls, Gemeiüdcvorsteher ln La>ell)ach,
zugeferligct wurden.

K. k. Bezi'lsgericht Neisniz, am 5ten
November 1860.

^ 6 0 1 - 2 ) ' Nr. 6963.

Erinnerung
an die Andreas, Johann und Maria
M a r t i n i >ö, unbelanntcu Ausenlhalles.

Von dem k, l. Aeziilsgeiichte in Laas
wird den unbekannt wo befindlichrn An»
dreas, Johann und Maria M a r t i n i
hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gciichte
Herr Franz Pcle von Allelimarlt die
Klage 66pra63. 17. August 1830, Zahl
6 68, pcw. Veljähiuna.» und ^öschnügs»
ertlälung einer Satzpost lMo. 50 fl. er-
hoben, worüber dle Tagsatzung auf den

4. M a i 1 6 6 1 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaglen'
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblandcn abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Lay von Laas als Curator s.ä
ll.^u,ll bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit felbst erscheinen oder
sich emen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einfchrelten und die zu chrer Verthel.
dlgung erforderlichen Schrille einleiten
können, widrigen« diese Rechtssache „nt
dem aufgestellten Curator nach den Be«
stimmungcn der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zugeben, sich die au« einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesscn
haben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 24sten
August IS80.

(943-2) Nr. 163S.

Bekanntmachung.
I n der Cxecutionssache des k. k. Steuer«

amtes Mölllmg (num. des hohen Aera,«)
l'.eqen den Johann Iallevic von Unter-
lolwiz Nr. 8 wegen 32 fl. 3 kr. sammt
Anhang würde für den abwesenden Exe-
cnlen I ch . I»klouic der Curator Martin
DragoUlin von Lokwiz bestellt und dem-
selben der Aeschtid vom 10. Februar 1991,
Z. I63si. zngesteltt.

K.l. Aezlitsgericht Mottling, am I0len
Februar 1881.

(763—2) Nr. 274.

Erinnerung
an Varlhelmä D r a s l e r und Johann
D r a s l e r von Draschza, resp. deren

nnbelannle Eiben.
Wider dieselben hat Jakob Ku» von

^ Franzdorf die Klage pcw. Aneikennung
eines Ackerkaufoertrages singebracht, wo«
rüber die Tagsatzung auf den

19. A p r i l I 8 8 I .
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an«
geordnet und dem Geklagten Lorenz
Tulslö von Draschza zum Curator »6
actuili bestellt wurde.

Die Geklagten werden dessen mit dem
verständiget, dass sie rechtzeitig einzuschiei-
ten oder ihre Behelfe dem Curator an
die Hand zu geben haben, widrigens
diese Rechtssache mitl>tzterm nach dem Ge-
setze verhandelt weiden würde.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, a»
13. Jänner 1881.
(-27—2) Nr. 7741.

Executive
NealltateN'Vcrsteiqenmg.

Ueber Ansuchen deK Anton Ierina
von Laibach ,st die exec. Versteigerung
der dem Johann.Novak von P'rss^r ge.»

'hö igen Realität B^nb V »ä Fleuden»
tl)!'!. im Schätzwerte per 6360 fl., mit drei
Tcunlncn aus den

15. M ä r z ,
19. A p r i l und
2 1. M a i 1 8 8 l ,

jedesmal von I I bis 12 Uhr vormittag«,
hieigeiichls mit dem angeordnet worden,
daji die dritte Feilbirtilüg nölhiarnfall»
au,', unter drin Schätzwr'te elfl'lge» niirl».

Vlldiuin 10Procenl. Llcilcitonsbeding«
nisse, Schätznngsprotl.'fc>ll nnd Grund«

i buchsextracl liegen zur Einsicht auf.
! K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, a«
13. Dezember 1380.

(914—2) Nr. 1203.

Efecutive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. f. Steuer-

amtes Nasseufuh die executive Versteige-
rung der dem Anton Pouiö von Bui la
gehöligen, gerichtlich auf 150 f l . geschah-
ten Realitäten 8ud Neclf.'Nr. 33/1, Post.-
Nr. 30 l̂ ä Swur bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs«Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l und
die dritte auf den

12. M a i 1 6 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Amtskanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten uud zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationtbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc, Vadium zu Han-
den der Liciwtionscommission zu erlegen
hat, sowie die Schähungsprotololle und
die Glundbuchsexiracte können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden. '



11«

(652—2) Ni. 229.

Executive
Realitätenvelsleigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
F'lnanzprocuratur Laibach (uom. des
hohen k. k. Aerars) die executive Ver-
steigerung dcr dem Herrn Franz Vezlaj
gehörigen, gerichtlich auf 1300 f l . ge«
schätzten Realität E in l . -Nr . 24 der
Eatastcalgemeinde Krakauervorstadt be-
willigt, und es seien hiezu drei Feil«
bielunas-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

7. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, bei
diesem k. l . Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealita't bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbed'mgnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Ba-
dium zu Handen der Licitatlonscom-
misslon zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Gmnd-
buchsextract lönnen in der diesgencht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 25. Jänner 1881.

(1^5—2) Nr. 13,703.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Eerto von Zirkniz wird die mit Bescheid
vom 17. Oktober 1680, Z. 9196, auf den
26. Jänner 1881 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Andreas V»d«
mar von Vigaun Nr. 29 gehörigen, ge-
richtlich auf 1541 fl. bewerteten Neali»
tät 5ud Rectf.. Nr. 406 aä Gut Turn»
lak wegen schuldigen 300 fl. f. A. mit dem
frühern Anhange auf den

6. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2Ssteu
Dezember 1860.
(440-2) Nr. 7006.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
»iro bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Kuralt
(durch Hcrrn D r . Mencinger) die Rc-
assumlerung der exec. Versteigerung der
dem Johann Stopar von Seebach ge-
hörigen, gerichtlich auf 2166 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Flödnia 8ud
Rectf.'Nr. 781 vorkommenden Realitäten
bewilliget und hiezu drei Feilbietunas«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet woroe,,, dass die Pfandrealitä-
len bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die LicitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
d,r Vicilacionscommisfion zu erlegen hat,
sowie die Schätznngbprotololle und die
Grundbuchsrilracte lönnen in der dies»
gerichtlichen Neaistratnr eingesehen werden.

«. t. «czklsac'lchl Krainvurg, am
?8. Y l l y w 1880.

(444-3) Nr. 4569.

Reassumierung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom f. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amtes Krainburg (uom. des hohen
t. k. Aerars) die Rcassumierung der erec.
Versteigerung dcr der Francisca Baudel
geb. Mlatar von Krainburg gehörigen,
gerichtlich auf 5930 fl. geschätzten, im
Orunobuche der Stadt Krainburg 8ud
Einl.-Nr. 146 und 127 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hiezu die Feilbie-
tungs-Tagsatzung auf den

7. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Genchtölanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandreallläten bei
dieser Feilbietnng auch unter dem Schä-
tzungswerte Hinlangegeben werden.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Acilalionscommissinn zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Orundbuchscxtracle können in der dies»
gerichtlichen Ncaisttatur eingesehen wetden.

K. l. Vechksgericht Krainburg, am
26. Juni I860.
( 5 7 9 - 3 ) Vir. 6450.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte in Wlppach

wild bekannt gemacht:
Es werde znr Einbrinaung der ssor.

derung deS Franz B'at ina von Ustja
Nr. 2^ aus dem Zahlungsbefehle vom
3. September 1879. Z. 50"6. pr. 55 fl.
23 kr. s. A. die executive sseilble'
tuug der laut Schätznngspro nkolles vom
28. November l 8 7 9 . Z. 6549. auf
220 fl. geschätzten Besitz' und Gemlss.
rechte des Josef Kobau auS Ustja Nr. 57
auf das in dcr Slkuergemclnde Ustja ge«
legene Wohnhaus Conscr.-Nr. 57, Bau»
parcelle Nr. 18 mit 3l»°/io<,^I Klafter
sammt dem auf dieses Hau» entfallenden
Gemeliidehutwsioe'Vezugsrecht« und Wald-
anlhelle und dem hinter dem Hause und
der Hutweide gelegenen Garten v vr t i
bewilliget, und werden drei Feilbietungen
auf den

9. M ä r , .
9. A p r i l und

10. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags, mit dem Beisatze
angeordnet, dass dieselben bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um odcr
über, bei der dritten Feilbietung aber
auch unter dem Schätzwerte gegen baren
Erlag des Mcistbotes an den Meistbie»
tenocn hintanverlauft werden, wovon nur
der Efecutionssühler befreit ist.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
24. Dezember 1880.

(332—3) Nr. 8979.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Adelsberg die executive Feilbie-
tung der dem Johann Simsiö von Kal«
tenfeld gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1777 fl.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 46 ad Slt«
ticher Karstergilt M o 37 fl. 89 kr. be-
williget und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. M ä r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1881 .
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisahe angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitatwlisliedingnisse, das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbuchs»
extract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bczirksgcricht Aoelsbelg, am
IS. November 1980,

(267—2) Nr. 5416.

Curatorsbestellung.
Dem Peter Kunii! von Kleinlachina

Hs. «Nr. 7, unbekannten Aufenthaltes,
luctsichtlich dessen unbekannten Rechts
Nachfolgern, wurde über die Klage 6e
pra65. 11. September 1880, Z. 5416,
des Michael Lamulh von Selo bei Thur-
nau wegen 102 fl. c. 8. c. Herr Peter
Peisö von Tschelnembl als Curator kä
»ctum bestellt und diesem der Klagsbescheld,
womit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung anf den

30. Mä rz 1881.
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. Dezember 1880.

(590—2) Nr. 8765.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hienlit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Hcrrn
Franz Pelsche von Allrumarlt die Reassu
mierung der mit dem N> scheide vom 29slen
Dezember 1877. Z. 7952, auf den
28. Ma i 1878 angeordneten, sohin aber
sislierlen drillen exculiven »»eiltnelung der
dem Iernej Kotlut von Uöeul gehiiligen
Realitäten gub Dom.'Grundbuchs'Num.
mer 85/48 »ä Grundbuch Herlschafl
Schneebcrg, da»n Urb.^Nr. !56 und 165
2<i Grundbuch Hallelstein im Werte per
100 ft., 980 ft. und 480 fi. b(w,lligel
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

9 M ä r z 1 8 8 1 ,
vmmittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 3ten
Dezember 1830.

(482—2) Nr . 8963.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirtsaerichte Aoelsberg

wird bekannt gemacht:
2« sei über Ansuchen des k. k. Slcuer-

amtes Adelsberg M o . 71 fi. 49'/, l ..
die mit dem Bescheide vom 9. Mai
1878, Z. 4378, bewilligte uud sohin
sistierte dritte exec. Feilbietung der Rca-
lilüt de« Johann Morell von Ober«
loschana Urd.'Nr. 685 »ä Adelsbcrg
reassumlert, und wird die Tagsatzung mit
dem vorigen Anhange auf den

4. A p r i l 1 8 8 l ,
vormittags 10 Uhr, hirrgerichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Aoelbberg, am
W.November 1880.

(578-2) Nr. 173.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Lanostraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Jakob Furar
(durch Herrn Anton Selula von ^and»
st» aß) die exec. Versteigerung der den,
Franz Bambiö von Pretope gehüvigen.
gerichtlich auf 75 ft. gcschätzlen Realität
8iib Berg.Nr. I 6 l aä Herrschaft Pleler-
jach bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, u>»d zwar die erste auf den

2 3 . M ä r z ,
die zweite auf den

23. « p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vermitlags von 9 bis 12 Uhr,
in der dieSgerlchtlichen Amtstanzlei mildem
Anhangt angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der erstell und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
hungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 1l)proc. Vadinm zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund«
buchseltract können ln der diesgerlcht.
lichen Registratur riugesebcn werden.

K, s. Vemlsae'ichl Landstiaß, am
1^. )ä»nn 1K81.

Bekanntmachung,
Von dem k.k. Bezirksgerichte M M

wird hiemit bekannt gegebe»: ^
Es sei den TabularglaubMN".

Josef Stusel'schen Realität in M ^
aä Grundbuch des Marktes M W H
Urb..undNectf..Nr.74Aachsw2
Florian Ruder. Paul Popov'i. ^ ,
Fris und Katharina Pangre. unbeM
Aufenthaltes. Herr Adam M i " "
Ratschach als Curator »ä a"mn '
gleichzeitiacr Zustellung des 3tea > >^
tlmgsbescheides vont 20. SepteMvei
Z. 2805, aufgestellt worden. .

K. k. Vezirlsqericht Ratsch«̂ '
10. Dezember 1880. >-^<s
(483-2) sir.sM'

NcassumienlH
dritter exce. FeilbictB

Vom k. l . Bezirlsgcrichie M " °
wird bekannt gemacht: «,,,^,

Es sei über Ansuchen deS l. t. v» .̂
amte« Ndelsberg poto, 96 si- ^ , l
die mit dem Bescheide vom 1 6 - ^ ^
1879. Z. 3 6 l . bewill,ate u"d '
sistierte dritte erec. Feilbielui'g ° " ^z !
lilülen des Andrcas Pouh Urb . ' ^ ^ ,
ilä Adelsberg und Urb -Nr. !5 » ^ .
schana reasslünicrt, u»d wird d>e
satzuug auf den !

29 . A p r i l 1 8 6 ! . „
oormiltaqs 9 Uhr. hiergerichls M"
voriqen Anhange angeordnet. ^

K. k. Bezirksgericht «ldclsberg,
18. November 1880. ^ ^ ^ ^
( 0 0 3 - 2 ) N l . s ^ '

Neasslimierling
dritter ezec. FeilbietuO

Vom l . l . Bezirksgerichte Uaas "
hiemit bekannt ueinachl: ^ „ z '

Es sei ilber A"s»,chen der t . l . l ' ^
procuralur (uom. deS hohen l. l- A <̂ .
M o . 113 fi. 75 kr. s. A. die f < ^
luierung der mit dem Besch"" ^
I . M ä r z 1879, Z. 923. °"f " > ' ; . ««<
2. August und 2. September ! o . ^ >
geordnet geweslnen, sohln aber l l ! ^ ,
dritten erec. Fcilbietung der dcr ̂ " ̂ .
Zalrajsct von Oroßoblal H s - ' ^ ' ^ '
hörigen Realllüt Urb..Nr. 15, ^ c , ^ .̂
mer 345 llä Grundbuch N a d W ^
williget und zu deren Vornahm« ""
sahuug auf den

9. M ä r z 1 8 8 1 . , . M "
oormlttaas 9 Uhr. n.lt deM >^'
Anhange angeordnet worden. « M

K. l . Vezirtsgeticht Laa«, «"
Dezember 1^30. ^ ^ - ^ i "

(577—2) ^ ^

Executive
NealitätenverstcigerllNß'j
Vom l. t. Bezirksgerichte " "

wird belannt geniacht: Igfe!
Es sei über Ansuchen des H " " ^

Rudman von Munlendorf die es/' ^
steißerung der dem A»lon P " > ' ^ a»
Supelschendorf gehörigen, aer'th" ^
80 si. geschätzten. 5ub Poss-Nr. ^ l i '
Herrschaft Molr iz vorlo,",„e,'dc" ,^ '
tät bewilligt und hlezu die dw " ^ t
tungs.Tagsahullgen, und z»ar
auf den

2 3 . M i l r z ,
die zweite auf den

23 . A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 8 1 , ^ ^
jedesmal vormittags von 9 bis . „,ll
in der diesgerichtlichen Nmtsla^ ^s,
dem Anhange angeordnet «Mve", ,tl"
die Pfandrealilüt bei der ersten « " ° ' ^
Feilbietung nur um oder über " ' gllly
hul'gswert, bei der dritten °^„n>ilv'
unter demselben hmtangegeben w " .,,a«V

Die Licitationsbedingnls'e. ^chlB
insbesondere jeder Licitant vor ß ̂ ^de"
Anbote ein 10proc. Vadium ' ' ^, hat.
der LicitationScommIssion ,'' " ' ^ , h ^
sowie das Schützungsprololo" ^ h'.e»
Grundbuchsertract llinnen '" n,eld^
gerichtlichen Registratur elnl,e>" . a"

K. k Ä^i.lS,cv!cht SandjU""'
13. Iü»n<r l v y l .
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^ E i n »erheirateter, kindorlotor

partner
«foV'iÄ*1?. auf Kuto Zougnisso, baldigst

•ucn als Förstor vorwendot wordon.
Blattes d u r c h d io Expedition dioso«

^ ^ (860) 2 -2

D l e scliönsten und besten

Faschineskrapfen
j ; n d t a g l i c h f r i s c h zuhaben nur bei

aÄ U f l Winter,
«MkiAaoker, Laitach, PreschernplaU. 7
• ^ , - [106J 15-15

Tricstcr

^ Clirst.
lcheuN/, ^""l«g"> i " Sstcrreichi.

»ck d,° ^ ^ ? " ^ " ' l u c k c " in Gold.
^ N m s s c . ^ ^ l m > N . Kapital und

« n d ^ ^ « ^ ? ' " p " e r t auch Wcchsel
Wttlbn ^ ^lschilsse auf öffentliche

''^'^:.,,^"" ^ « 1
d m ^ " ^ ^ G a l i o n e n finden zu

' a"lle^e,glen Äedingunaen statt.

aarlttS?}ie JWfraekto Schutz-

I u n.naCai>ainellenvon
L*.Pl lh* & Co., BreslaiO

^anerkannt boston

H Hai • : V m c l l l ' i l l " l " S . "oi«or-faoheö WS d v , 1 J r u s t l o i l l o n . ™« ein-
sucht. t a r r h bi" eur LungenBchwinel-

^ ^ S t i g ^ e 1 ^ " A u " u * " n 30 der

Hoclielirendes
sr>fam,, schreiben

bischöfliche Gnaden des hoch-
w^ "Erdigsten

^ urstbisehoss
uerr« Dr nT BreBlau'Hoi l ißC W l n r i o h pör«ter, So ino r

Äiltol {•tt.II8PräIut und Thronassistont,
r üohor und höchster Ordon.

Ln*l Tai i f On<ilich noh.no ich soit Jahr
Salz"ExC' *n trefflicten Honig-Kräuter-
) a l a . B i w '" l l l ü i l 1 0»' Th<"> «in; für

lv°'» S U'i(1 Vorda'»"!«1 oinpfaiid ich
I?* 0 Wir t - B e h r W1tiickende und heil-
; " ° ^ o , i ? e ' Aufrichtig «ianko ich
, *rsicher « o r , ° " n ü t ( l o r Bloichzoitiffon

u l igo C L M B i ,8Obald lhro z v e i t °
h ^iodor», * . V ü r b r a »cht soin wird,

°'bitten £ »T I g C F l a 8 c h o » besondere
. Schll , C h t V C r s ü h l°» "erde.

C h t ^ « v r t l ,
 h£s iaesberg, 11. Mai 1880.

«voll Euer Wohlpb . ergebener

Heinrich,
Wir v, Q r a t b i 8 c h o f von Broslau.nUn^n und0?2? zahlrei<*« Anorkon-•*"« auch oin

y ^ s«?on spendende«
*^nj5«olifeit>eii

8r- Helligkeit Papst

f *«o XIII.
?f!;ilFlaLl?al)en: Extract a Flasche
l s t e i f t fy " n d ÖO kr.; Oaramellen

J^assö. ' A P o t h ' »«um EUBOI", Wioner-

^

I Als vorzügliche Kapitalsanlage
wordeu zum Ankaase empfohlen dio (gn) 4_g

3proc. Prämien-Obligationen der österreichischen
Bodencredit-Anstalt.

Ausser dor Verzinsung noch 6 Ziehungen jährlich mit Trefforn von fl. 5 0 , 0 0 0 , 4 t 5 , O O O , 2 O O O ^ a d . l O O O ,
Dioso Obligationen sind imraor vorräthij; und werdon gren.a-u z-u-xxx T a s r e s c o r a « verkauft in d«

Wechselstube der krainischen Escompte-Gesellschaft.

Dr. Tpranger'sche

Magentropftn
brinflrn jcdem Magenleidenden momentane hilfs
und Lindernna. bewirten schnell uild schmerz»
los offenen Leib und machen Appetit, beseitigen
sofort Ma^cnsäure, settiacn Anfstoh. Ucbrllcit.
Maqen^ampf und schilpen vor ansteckenden
Nranlheiten. Man versuche mit einer Wenig»
seit und überzeuge sich selbst von der schnellr»,
Nirlsamleit.

Zu haben bei Herrn Apotheker 5. 8^n>
boäu in ^nibach. (l474) 40-U6

Preis » Flacon 30 und 50 tr. ö W.

ohne d<t VyrOnnnn» stssend« Vled!c»»t>,lt,
i>hne ^<,lis«lli^7>lll»«»it»l» und N»l uf»»t<>>
s»l»<l fttilt nach «infl in nn»äbli««n ssäll«» b«ft»

sow»> krl,«»tl «nlstanlcne al» auch noch so slhl

«lttgllsb b» m«d. Facultät,
vlb.»>'>ftait nichl mehr Had«durger»,asle, sonblrn

^len. Hladt. Llllernasle «r. 1l.
Auch haulauüchläss«, «5ll!<tur«n, r l n « , b«l

»'r»l>„,^ Ul«ich!ucht, Unlruchtbarlti«, PollulionlN,

t!^n!o, »l»n« »» «»l»n«,lO<»o oder zu tr«nnen,
Hppl i lN» u n s N»«»»ll^Ur» » l l » r ^ r t .
<<li«sllch b i l s t l b t V l h a n b l u n g . ttrengfte
Dl««cl!on verdlirqt. und u»«lbln M«d<cam«nt«
aus <<«rl«ni,«!> fosoit «iuqc<ei,̂ ,el. '»»7» >

qlänzenb bewährte, angenehm abführende
Präparate.

GastlS verzuckerte Pillen
i> 30 lr. und 50 lr,) sind das renommier-
teste Mittel gegen

Verstopfung.
Migräne, Hämorrhoiden, Gicht, Rheuma»
tismus, Ücbcranschoppuug, hautausschop»
pung?c. und sanftestes Abführmittel für
Kinder und Frauen.

I n beziehen durch alle Apothelen KrainS.
I n 1.ulb«toll bei v. T r n l o c z y , I , Svo«
l'oda und E. Nirschi l) .
s^^s»^. wenn die Präparate aus der
> 2 / « ) l , Apothele ^zum Obeüsl" in Kla.
aensnrt stammen. (^940)24—22

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wirb

dekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Tabular«

qläubigerin Maria Koren aus Koritnice
bei Nichlzuhaltmlss der Licitationsbedinq
nisfe die Nl'licitatiou der von Iofef Poi-
kaj ans Smelje bei der excc. Fcilbietung
vom 4. Ma i 1880 erstandenen, gerichtlich
auf I20l) f l . bewerteten Reaiität 8ud
Ulb.'Nr. 30 Nll Kirchengilt St. Helena
zn Prem bewilliget nnb zur Vornahme
deifelbcn auf Gefahr des Erst'hers Iofef
Pockaj bei einem einzigen Feilbietungs-
lermine die Tagsatzung anf den

13. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hierge-
rlchts mit dem Vrisatze angeordnet wor«
den, dass dicfe Realität bei dieser Feil-
bictnng aucy unter dem Schätzungswerte
lnntangcgebrn werden wird.

K.'t.'Bezirksgericht Feistriz, am «te»
Februar ! h» l . l

Zahnarzt Dr. Hirschfeld
aus Wien,

„Hotel Elephant" Nr. 46 und 47,
erlaubt lieh hiemit btkannt zu geben, dass er intolpo d»i ihm allseits geiebeaktea Ter-
trauens Minea Auf»athalt hier *bls p e p e n Ex id .« d.«« M o a n t « tu Terlüfera

beujuasigt ist. (857; 9

Die Kaffeehandlung en gros
. . . von

W.Keipper, Hamburg, St. Georg, Rosenallee,
hat zur Bequemlichkeit eines vorehrl. Kaffoo consum Piibücnms au den wichtigeren Handeh»-
platzon Oeatorroich-Unjfaius verzollte Lager errichtet und veraendüt durcli «elbe bU au/
weiters gegen Nachnahme von soirien garantiert eclilen Nutur-KaiTees in Postcollj
a 4>/t Kilo notto Inhalt nach allen Postorton der Monarchie g'iiailieh lul l - und purtofr«!

tu folgenden Preisen:
_ _ _ _ _ _____ ( a) auagüs. grossbohnig ff. goldgelb a Kilo fl. 170.
" T ^ ^ ^ — * s \ > * s / * - s b) „ , f. blassgelb a Kilo fl 165.
_JC^__C_^LJLii-i W ^ W ? c) - - ss griin a Küo fl 160
^ ^ ^ ^ ^ ^ l dt . mittelbohnig f. bläulich a Kilo fl. \4».

Bei Entnahme von 9 Kilo einer Sorto per Kilo 3 kr, sowi* b«i grösseren Beiugem
von mindMtens 25 Kilo an (lollfrei und franco per Bahn geliefert) 5 kr. per Kilo billiger,
und stehta Proben hieron auf Wunsch gratis und franco su Dienste-, (60S) 4—4

Wiederverkäufer erhalten Rabatt, Agenten Provision.

(266-1) Nr. 6975.

Bekanntmachung.
Dem Josef Maierle von Sela bei

Otowiz, unbekannten Aufenthalt?«, rück»
sichtlich dessen unbekannlen Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage lls pi-2,63.
13, November 1680. Z, 6975, des I o -
haun Z»paliöii von dort wegen Aner-
kennung prr 71 f l . W kr. Herr Peler
Perse von Tschernembl als Curator llä
aelum bestellt und diefem der Klags-
befcheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

3 0. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. November 1880.
^ (264-1) Nr. 6958.

Bekanntmachung.
Dem Peter Maurin von Oberberg

Nr. 9, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgen, wurde über die Klage lie prl<eu.
I» ! November 1880, Z. 6958, der Anna
Velbeivcr von Olierderg Nr. 4 wegen
50 st. Herr Peter Peti>> von Tschern mbl
alö Curator a,ä actum bestellt und diesem
der Klagsbescheid. womit zum Äagatell-
verfahlen die Tagsahung aus den

30. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts ange.'
ordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. November 1880.
(297-1) Nr. 10.143.

Ucbertragung
dritter mc. Feilbictung.

Von, k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wiid belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuralur die mit Bescheid vom 4ten
November 1879. Zahl 6005. bewilligte
und m,t Bescheid vom 27. Jänner 1880,
Z. 664, sistierte drille exec, sseilbietung
der Realität des Josef Sedmak von Na-
dajneselo Urb.-?ir. 23 l̂ ä Prem M o
239 sl. 96 kr. die Tagsahung auf den

28. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. Dezember 1860.

( 9 6 4 - 1 ) Nr. 338«.

Bekanntmachung.
Anton Iarc von Gabrije Nr. 3 »urd«

mit Verordnung des k. k. Landesgerichte»
Laibach vom 12. Februar 1881. Z. 1046.
civil als Verschwender erklärt und die
Luratel über chn oelhängt, als Lurator
wurde ihm Tine Hlrekl von Vabrije,
Pfarre Dobrova, als Curator bestellt.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht 2ai-
bach, am 18. Februar 1381.

(S61—I) Nr. 144b.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laa» »ird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei in der Cxecutionssache des

t. k. Steueramtes Laas gegen Katharina
Zakrajsck von Zakraj Nr. I s»cn unbe»
kannten (trben der Maria Gertraud und
Barbara Zakrajscl von Zukraj unter
gleichzeitiger Zustellung der Realfeil,
bietunqsbescheioc vum 21 Dezember 1330,
Z. 9560. Herr Josef Modic von Neu-
dorf als Curator aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am Isten
Februar 1331.

(564—1) Nr. 432.

Neassulmerung.
dritter erec. Feilbietnng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen der Maria
Ko^n von Koritnice al« Cessionärin de»-
Helena Toms,? von dort die mit Bescheid
vom 21. September 1680. Z, 6S64, auf
den 3. Dezember I860 angeordnet ge-
wesene uud e,folglos gebliebene dritte
rxec. Feilbietung der dem Anton Lipec.
nunmehr seiner Erbin Maria L'pec. ver-
ehelichte Tomii i von Batsch Nr. 24 ge-
hörigen, auf 750 fl. gefchähten Real'tHt
8ub U>b.Nr. 15'/. ^cl Vut Steinberg
im Neassumierungswege neuerlich auf den

8. A p r i l 1 8 8 1 ,

von 9 bis 12 Uhr vormittag», in der
Gerichtslanzlei nnt dem vorigen Archanae
angeordnet. ' "
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Oznanilo.
Vsled sklepa nSdnega obcnega zbora

obrtnijskega bralnega društva „Sloga"
T Kropi dnč 2. svečaua t. 1. se je
dmštvo ptostovoljno razpustilo.

V Kropi 24. sveeanr. 1881.
• Val. Klinar s. r.,

(9€2) bivši predsodnik.

Ein junger Mann,
flotter Verkäufer, der längere Zeit in oinom
Horron-Wüachogeachüft sorviort bat, dor
deutschen, slavischen, wenn möglich auch der
italienischen Sprache mächtig ist und sich
fähig glaubt, die zu errichtende Filiale
einer leistungsfähigen (947) 3—1

Wäsche - Fabrik
in einer Provinzhauptstadt Oesterreichs leiten
xu können, wird gesucht. — Antragen unter
„Ehrlichkeit*4 posto restaut« Laibach.

Z w e i <950> 3 - '

lürzthaler Stiere,
bereit« sprungfahig, sind «u verkaufen. —
NÜiores iu Hurra Uambergs Bucbliaudluujr.

Vertretung
für Krain TOH einer leistungsfähigen Fabrik
n vorgeben. Gefälligo Anträgo: (i. Maurer,
Harrachgasse », Oraz. (944) 2—2

I>ie CHn&iiiederliige
(Ins

Franz Kollmann
in Laibach

rerkauft nach eingetretener FrelitermÄNsI-
f aug bei Abnahme in Originalkistcn ohm> »II-

fiillige Bruchoütschadigiing

böhmische Glastafeln
II. Sort« r.n fl. 180] porSchocV netto Capia

III. n „ „ 1-70 j franco Euiballag«
mit Zurechnung der Fracht ton Kntlach aua

mit 20 kr. per Schock. — Fornor:

Gärtner - Glastafelii
ece hier jede gewünschte Anzahl mit fl. 150

notto Cassa per Schock. (946) 3-2

jß Reiche Auswahl an $

S Schuh vtnrCBi, $
~]goU.d, e legant , b i l l ig Bestellungen{/,
In prompt und «tots genau nach Wunsch, pj
$ Stota ist auch rorriithig: n,
o anerkannt beste Lederschmiere, j/j

S Josef Raunicher. oi
J(j (414) 2 5 - 4 Judongasso 16. ' gi

Täglich frisch«

Faschingskrapfen
boi (5463)18-18

Rudolf Kirbisch,
Condi to r , Congress platz Nr. 7.

Auch empfehle ich foinsta Marillen - Marme-
lade lur Krapfenfüllung, en gros & en detail;
ftinctes Compot in Glasern und in kleinen

flokbehältern Ton 2 bis 25 Kilo Inhalt.
Briefliche Auftrug» wer <̂n prompt ©ffectuiort

Gänzlicher Ausverkauf
des

Nähmaschinen-Lagers
— bestehend au» i v u x neAieza. Maschinon
Wwiüirtoster Systeme — ru tiof horabgosetzton

Preison boi (758) 4—4

Ernst Stöckl,
Ooagieoepiatz ÄTr. 2.

m * A v | Ä

für Zahnleidende,
womit ich bekannt mache, dass ich alle Zahn-
operationen und Norvtödtungen mit oder ohne
locale Narco8«, Plombiorungon mit allon be-
währten Füllmitteln vornehme, künstlicho
Zähne und Gobiase in Gold, Kautschuk und
Celluloid anfertige und «innotze.

L. Ehrwerth,
2jStla.rLatrzt,

Horrengasso Nr. 1, I. Stock

Der gesammton Heilkunde

Dr. Franz Zupanc
ordiniort täglich in leinor Wohnung : Eeetho-
rengasse Nr. 4, I. Stock (nobon dem Wald-
herrachen Jnstituto), von 8 bis 9 Uhr früh.

Ordinationsstundon für (116) 12-8

Augen- und Zahnkrankheiten
tiiglich von 1 bi« 3 Uhr nachmittag*.

7000 Stüok Leintücher,
Tollkommon neu, aua gutor, reinor Flachs-
garnloinwand, complot gross, für das grösste
Uott goeignet, werden von eiaom aufgelösten
ärarischon Consortium, tief untor dou» Er-
zeugungspreiso, per Stück mit fl. 120, nur
so lange dor Vorrath ist, abgegeben. Auf-
träge bitten wir unserem liovollmächtigton,
Herrn J . Trostler, Uien, I I . , Pazmaniteu-

gusse 15. zukommen in lassen.
Vorsendot por Kasse oder per Nachnahme.

(934) 6—2 I

Wäsche (779> *-»
zum Bügeln angenommen.

Endesgofcrtigto, welche mehrere Jährn
im Waflchogeschaft des Herrn J. C. Hamann
als Büglerin im Diensto stand, erlaubt sich
oinom p. t. Publicum orgebenst bekannt su
gohfii. dass sio alle Arten von Herren- und
Damen-wäsohe zum Waschen and Bügeln übp.r-
riimmt und bemüht 8ein wird, alles aut'zubioton,
das ihr zuzuwondondo Vortrauen ÄU rocht-
fortigon. Unroino Wüscho wird abgeholt
und goputzt wioder ins Hau« gobraeht — Um
geneigte» Zuspruch bittet hochachtungsvoll
- A - n i i « . K T o r b l f i , Polana 37, 11. Stock.

.Wäsche
leigonos Erzongnis)

•n gros & on detail.

^ ^ l ^ s l ^ V » »l» <Üili<7on mit zlnttar
^ ^ . ^ I N ' l ^ I I 9ii«,tbsU8t von N. 125

I I c^»v»/lQi^ ^"" ^nissnn mil, i?orn6os

! >N8 N 2 40 ,

l I<>»»H^^,» 5"" îllsson miti'iaveur-
I I . ^ M U ^ N f2lton.Lru8t von ü. 1 60

! s1,2 20,
^ ÜQ iF i ^^»» »«»(ünisson n>it̂ n»ti<:Ilt<?i'
^H.^ I I IUVN ,.iil«tblunt von N. 1 85

bi» l!. 2 5X).
I I i» t l1 i ! l ^» i """ (̂ llilson mit f^nor
I ^ ^ I l K l ^ i i I,«ii,on.üjl«tbl-u«t von

li. 2 40 bis ll 3 20,
1-1 QW>/^^^ l l "" bo>,t»r l>einw«>n6 mit
II,N11U1V1I (3ilotbru8t vou N. »50

bi8 N, 5 50.
Ü^^n/1^»H llu» snl!)i<;om Onton von

^ ^ U M ^ l l « ,4y , ^ « 2 50.
ü /xw» /1 ̂ -^ uu» farbiffum Ollorä von
l 1 6 M ( 1 ( ; l l 58 Ilr bi« N. 2 50,
^ l / ^^ . ^1^ ,» " " (Illissnn fär Xnllbon
l l O M U ^ i l „>it ssl^ttor 6i!etknl«t

vnn 90 kr bi« ü. 1 30,

U N I I M N N lino«. Domn^till unä
^i^»«'s!7o^n von 80 !<r. bi, N, 1 10.

I l t ' l ^ t ' I Z ^ ^ ^ I ' » " " Xollino», Uo>
toll lil,ä Kiipp^i' van l)5 kr ^i» N,1 !0.

^! I l ^ l t l O ^ I I seinvaiui ti I 50
7 ^ , ^ ' , . ^ (Uom<1ein!,!»t7.y! per Du>!
I / ^V t l l l »> ^oncl vnn t>. 2 bi8 ss « ,

Dio I'roi»«; bei ^Vio<1arv«rll!lul<?,n »toi»!
Ion »ion bnämitoml billissor,

^ ^u«80l- obon ,̂lissos<l!>rt«m lllllt« »tot«

! ̂ lorryn»^c>c1o^o8«llittt eiunoliiu^onslor ^s .
lt ikel. «io zu» mniumn ?roi8eou,-^nt - „
l or8«noü i<it, »us I.i!ss«r, !
! ssomäon, nllcll >llu», »nssosol-tî t, ,t«l>
! Ion 8icn pnr 8t<ln!c um 3l) kr. billi^yr,
^ ^lii>,tar uncl ?roi»onus»nw aversion
, balVitvillissat oinsso»»n<it
! k'ilr Futn V^».rn unä «oliäa ^ruoit
«ircl e^rantiart, l289) 6

ssn«n»ed.tmlsl

Kothe's Zahnwasser,
wegen aeiner torzüglich guton Eigenschastm!

gegen Zahnschmerzen o. Geruch aus dem Munde
allgomein bekannt, empfiehlt k Flttoon

35 k r . sammt Gebrauchsanweisung

Joh. Careoi-g-e Kotlie,
Hoflioforant, Berlin. (660) 4

Filiale: Wien I., Tiefer Graben >i1.
In L a i b a c h allein echt beim Horrn Apo-

theker Tvtl. v . Tx3xlai6czy.

Nuotnzrliilttunss. suwi« an veialüter H»vbili»
leiben sind,« ii>. die<»« »<«,<» in s«l««r Vr»
»»<ni«u»«n »,«e,««»» und,«o«n<ch» «os«.

«llo-gnss« « . lVrei» « fl.).

Täglich friich»' - $*)T

Faschiagskrapftn
in •

Pöderls Luxusbäckerei,
Llngprtraage. ^.

2)rt« 6cfte ünb tuirffamflc f*te

Hormc0er

Dorscl-[Arial
flCflcitSf rodeln, 3 i ^ d ^ i d ^ « ' £

k «0 fr., mit ftifcwjoiiiir üertu»» J
(öou ucfoiibcrcr ai'irfiiiifl Dci W**
örutctt nub wo ejue tfintrcittiß«»11?
erforbfrfio^ ist) in gfl«frt|«K ä ̂ ,

ucrroiift: (40(ö)25'w

Q. Piccoli, a
Wicntvftxaßc, ^üi\>^h

Magazin zu vermieten.
In der Nähü dos Südbahnhofos (Darapfiuüliljasso), im. HofraUfll0, .;J

Hauses Nr. 6, ist ein g ros se s Magazin mit Schüttboden sog'0

zu vermiotun. ^

•

l>Ie neuen I

3proc. Los-Pfandbriefe
dor k. k. prir allyein. 5st«rr. •

Bodencredit -Anstalt
j aind jfenau zum Taffesoiirwo I

Bu haben boi I

| I. C. Mayer,
(684) 6 Wechsel »tube, Laibuch, Spitalg»*9*' I

Hcilberichte M geneigten öcachtung für ullftre Leser.
Wenn dir Nttlli lllll grüyten, ist Goltlli

Hilfe nm uiichsteu!
Selbstgesprochene Worte mchrenr Genesenen.

l^3l8', l.ungen- unll lVlagenleillell

Heilbericht und Dankadresse.
.hochwohlncbmlicr h r r r ! Manbebursi, -ss ^

Ikre schöne Serdunss von Johann Hoff'schcm concentrierten Extract und?" ̂
bier. jc 50 Flaschen. 5 Kilo Malzchucoladc und 10 Veutel Malzbonbon« hat U>" ,̂
der That recht alisscnchm ül,?rrascl,t und war ein neurr Ncless siir die Nichtisslt'l ^
Fahlheit: ^Wcnu die Noth am lNö'ttcn. ist die Hilfe Gottes am ncichften " -" «^
ssrau nimmt Gesandtes genau nach Vorschrift und wie Arznei. Die Wi l l l » ' ^ ' ! ' ^
überraschend, und ich muss offen gestehen, dnss das entschiedene Vorm theil, mel^t" ̂
friihcr gcssen derlei m allen Zritunssen nnsseprieseneExtracte ?c. hatte, absolut gss^".sftcc
ist. Ja ich behaupte jol)t s^ani-, dass derjeniae. der bei normaler, nüchterner unv l!e">> ^ „
Ledl-nswlisr von Ihren Johann Hoff'ichcn Malzextrakten qcnieht. das seltene ^ l ' " ^
hundert und meln Jahren mit Leichtigkeit el»eicht. To folge ich nun " ">> , >gie
berzensdrange. wenn ich Ihnen hiemit zugleich iin Namen meiner Frau, die ̂ ^ , t
einen von «Hott gesandten (tngel betrachtet, den wärmsten Dank abstatte, V'ele " ' ^
mache ich nicht, zumal für solche Gefühle die deutsche Tprache an Ausdrillien i " ^ t ,
ist. Lohne eS Ihnei-: der licbe Gott! Inzwischen hoffe ich. dass Gesandtes h"'.chei<
meine Frau völlig zu sräftigeu und wiedri herzustellen. Kann ich mit meinen fn)>""
Kräften Ihnen qegl-ngefnllig fein, dann verfügen Sie über mich. ^„d

vil te um Zusendung von 50 Flaschen Malzbier, 5 Kilo Malzchocolao«
10 Veutel VonbonS. ^ « ,

Hochachtungsvoll F. I». «u^»iva, Veamter der Magdeburger Feuervelsich""
Gesellschaft," ygft

Kaiserliche, lönigliche und fürstliche hohe Nuvsprüche: Wilhelm l . ^ ' ' ^ " l
Deutschland: „ I h r schöocs Malzextract," Franz Josef, ssiiser von Oesterreich- " ^ "
zeichne ich Hie aus." Der König von Lachsen: „Wohlthuend für die Nü,'iai"'2">'' ^ „
Der jlönia, v,^„ Dänemasl: „Heilwilsende Kraft wahrgenommen" Groschsl^^.^c
Mecllcnburg.Schwcrin: „Meine Anerlennung." Äerztlichc Aussftrüche.' Gehcimc Z' „,
Dr, Traube. Dr. (Yräfe lc. in Verl in. Dr. Granichslädten i» Wie». Dr, I " " ^ l e
Tt. Petersblirg, Dr, Pietta Santa in Paris u»d „och viele ,aus,,^e andere
c.llal-eii die Hoff'schrn Malzprapainte als die vorzüglichste Diäletila. „ s,fll!'

Au deu s. l. .s?,if,L!sf<'ra»tl'n s.'st sämmtlicher europäischer Tollvemlit' ̂ , ^ s
.lollnun l ln ls, s, s, Rath. Bl'si^e, deö «.'ldcneii Verdil'nftlr.'ll^s mil dci K"" '^ ' . , i l s '
hoher preichischc,- uud deutscher Oldl». Fabrik: Wien, Orabenhof Nr. 2. i5"
Niederlage: Ttadt, Grabe», Vräuncrstraßc Nr . «. . d»ll<'
^ l F ^ N N I l N ^ ^ " " l " ^ " ' " " r ^'j 's Joh 5wss'sck,e Mal^sabrisale m't ^"^,tcn
< ^ U . ^ » l ^ z z ^ . das l. l b.nldll^r>lcht in Oestelleich und Nngaiii " " ' ^ ' , ^,e!l'
Schu^mai se ! /'iioinS des Erfinde,s), Iloechten Erzenanissen andcler s^lc" °' , „»d
lläuterstoftV »nd die richtige Bereilimssswcise der Ichai,» .hoff'schen Malzfal"^" ,^e«
löunci, nach Aussage der Aerzte schädlich »uiise», - Die echten Johann ' V ° ^
Vsustmal.',bonbl>ul! sind in blauem Papiere. — Unter 2 fi. wi ld nichts " " ' ,,.f,„il,

D<-po!s iu Leibl ich bei: G. P,ccul!, (tiabmue Vi'schih. Apothrscr! P ^ ! , , ^ ^
H L, Wenccl. Josef Teidina. Tchuf,uigg H W.ber. ssanfleute, l ^ ^ ^

Hr«< u»d <erl«g " « Hg. ». <lein««hr « Fed. Va«b«rß.


